
Stadtverwaltung Allendorf (Lumda) 
Bahnhofstraße 14 
 

35469 Allendorf (Lumda) 

 

 

Protokoll 
der 29. öffentlichen Sitzung des Haupt-, Finanz-, Wirtschafts- und 

Rechtsausschusses gemeinsam mit der 09. Sitzung des 
Ausschusses für Sport, Kultur, Tourismus und Soziales 

 Sitzungstermin: Montag, den 07.12.2015 

 Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr 

 Sitzungsende: 20:49 Uhr 

 Ort, Raum: großer Sitzungssaal im Rathaus, Bahnhofstraße 14 

 
Die Vorsitzende des Haupt-, Finanz-, Wirtschafts- und Rechtsausschusses, Frau 
Katrin Keil, eröffnet die 29. Sitzung und begrüßt die Anwesenden.  
 
Sie stellt fest, dass die Ladung und die Tagesordnung ordnungsgemäß zugestellt 
wurden und der Haupt-, Finanz-, Wirtschafts- und Rechtsausschuss mit sechs 
anwesenden Mitgliedern beschlussfähig ist.  
 
Gleichzeitig begrüßt sie die Mitglieder des Ausschusses für Sport, Kultur, Tourismus 
und Soziales, der zur gemeinsamen Sitzung eingeladen wurde. Frau Waldschmidt-
Busse (Haupt-, Finanz-, Wirtschafts- und Rechtsausschuss) nimmt auf Nachfragen 
der Vorsitzenden auch gleichzeitig die Vertretung der Fraktion Bündnis 90 / Die 
Grünen im Ausschuss für Sport, Kultur, Tourismus und Soziales wahr. 
 
Frau Keil stellt fest, dass somit auch der Ausschuss für Sport, Kultur, Tourismus und 
Soziales mit sechs Mitgliedern beschlussfähig vertreten ist.  
 
Gegen die Protokolle der letzten Sitzungen wurden keine Einwände vorgebracht. Sie 
gelten somit als beschlossen. 
 
Es werden keine Einwände gegen die vorliegende Tagesordnung erhoben. Sie gilt 
somit ebenso als beschlossen. 
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 Tagesordnung 
 

der 29. öffentlichen Sitzung des Haupt-, Finanz-, Wirtschafts- und 
Rechtsausschusses gemeinsam mit der 09. Sitzung des Ausschusses für 

Sport, Kultur, Tourismus und Soziales am 07.12.2015 
 

 
TOP  1: Kostenbeitragssatzung über die Benutzung der Kindergärten der 

Stadt Allendorf (Lumda); 
hier: Neufassung zum 01.01.2016 
Vorlage: 10/171/2015 

  
TOP  2: Anfragen und Mitteilungen 
  
 

 

TOP 1: Kostenbeitragssatzung über die Benutzung der Kindergärten der 
Stadt Allendorf (Lumda); 
hier: Neufassung zum 01.01.2016 
Vorlage: 10/171/2015 

 
AUSSCHUSS FÜR SPORT, KULTUR, TOURISMUS UND SOZIALES 
Zur Sitzung wird eine Tischvorlage (Vorlage-Nr. 10/171/2015/2) ausgehändigt. Sie 
beinhaltet die Erläuterungen der Kostensteigerungen im Bereich der Kindergärten 
(2015 gegenüber 2016). Das Defizit der Stadt im Bereich der Kindergärten steigt 
hiernach innerhalb der Jahresfrist um 160 T€ auf 548 T€ (vor internen 
Leistungsverrechnungen) an. Die Verwaltungsvorlage zur Anpassung der 
Kindergartenbeiträge ab dem 01.01.2016 sieht einen zusätzlichen Elternbeitrag in 
Höhe von 26 T€ vor. Infolgedessen würde sich das durch die Stadt aufzubringende 
Defizit durch die Beitragsanpassung auf 522 T€ (vor internen 
Leistungsverrechnungen) verringern. 
 
Es erfolgt eine Aussprache bzw. es erfolgen die Stellungnahmen der 
Ausschussmitglieder. Fragen werden von der Bürgermeisterin bzw. durch die 
Verwaltung beantwortet.  
 
Frau Trenz bittet darum, die aktuellen Belegungszahlen der Kindergärten mitzuteilen. 
Sie überreicht einen Antrag ihrer Fraktion zur laufenden Berichterstattungspflicht des 
Magistrates zu den jeweils aktuellen Belegungszahlen.  
 
Frau Bürgermeister Bergen-Krause berichtet über die aktuellen Belegungszahlen. In 
Allendorf besuchen 47 Kinder (davon U3: 6 Kinder) und in Nordeck 38 Kinder (davon 
U3: 11 Kinder) den Kindergarten. Auf der Warteliste stehen derzeit in Allendorf drei 
zweijährige Kinder und ein dreijähriges Kind. In Nordeck besteht derzeit keine 
Warteliste. 
 
Beschlussempfehlung: 
Der Ausschuss für Sport, Kultur, Tourismus und Soziales empfiehlt der 
Stadtverordnetenversammlung, den zur Sitzung vorgelegten Satzungsentwurf der 
Kostenbeitragssatzung über die Benutzung der Kindergärten in Allendorf (Lumda) 
unter Berücksichtigung einer Beitragsanpassung für die U3-Betreuung in Höhe von 
15 % bzw. für die Ü3-Betreuung in Höhe von 10 % zu beschließen. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 5  
Nein-Stimmen: 1 Bündnis 90 / Die Grünen 
Enthaltung: 0  
 
Die Beschlussempfehlung ist somit mehrheitlich angenommen. 
 
HAUPT-, FINANZ-, WIRTSCHAFTS- UND RECHTSAUSSCHUSS 
Beratung siehe Ausschuss für Sport, Kultur, Tourismus und Soziales. 
 
 
Beschlussempfehlung: 
Der Haupt-, Finanz-, Wirtschafts- und Rechtsausschuss empfiehlt der 
Stadtverordnetenversammlung, den zur Sitzung vorgelegten Satzungsentwurf der 
Kostenbeitragssatzung über die Benutzung der Kindergärten in Allendorf (Lumda) 
unter Berücksichtigung einer Beitragsanpassung für die U3-Betreuung in Höhe von 
15 % bzw. für die Ü3-Betreuung in Höhe von 10 % zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 5  
Nein-Stimmen: 1 Bündnis 90 / Die Grünen 
Enthaltung: 0  
 
Die Beschlussempfehlung ist somit mehrheitlich angenommen. 
 
 
TOP 2: Anfragen und Mitteilungen 
 
AUSSCHUSS FÜR SPORT, KULTUR, TOURISMUS UND SOZIALES 
Herr Krieb fragt nach der Beteiligung der Gesellschafter an der Energiegesellschaft 
Lumdatal, an der auch die Stadt beteiligt ist. 

Frau Bürgermeisterin Bergen-Krause antwortet hierauf, dass 50 % der 
Gesellschafteranteile in kommunaler Hand seien. Diese 50 % teilten sich zunächst 
sieben Kommunen. In einem weiteren Schritt beteiligten sich weitere drei Kommunen 
durch Anteilsankauf an der Energiegesellschaft, so dass sich derzeit zehn 
Kommunen den 50 %igen kommunalen Anteil teilen. Weiteren 30 % werden von dem 
genossenschaftlich organisierten Unternehmen Sonnenland gehalten. Die übrigen 
20 % gehören den Stadtwerken Gießen als örtlichem Energieversorger. 

Herr Krieb stellt hierzu eine Nachfrage:  

Herr Bürgermeister Gefeller von der Stadt Staufenberg hat nach Pressemitteilungen 
bereits 250 T€ in den Haushalt 2016 der Stadt Staufenberg eingestellt und die Firma 
iTerra mit der Entwicklung eines Windparks nördlich von Staufenberg-Treis bzw. 
nordwestlich von Allendorf beauftragt. Insofern verweist Herr Krieb auf die 
Möglichkeit, die Öko-Punkte aus der geplanten Waldstilllegung in Allendorf zu 
verwenden. Der Windpark „Auf dem Noll“ in Rabenau-Geilshausen sei 
zwischenzeitlich an einen überregionalen Investor ohne kommunale Beteiligung 
verkauft worden. Inwieweit ist eine Beteiligung der Stadt am Windpark in Staufenberg 
vorgesehen? 
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Frau Bürgermeisterin Bergen-Krause weist darauf hin, dass interkommunal 
grundsätzlich Einigkeit bestehe, auch anderen Kommunen an neugeschaffene 
Windparks über eine noch zu gründende Tochtergesellschaft der Energiegesellschaft 
Lumdatal zu beteiligen. Da über eine mögliche Beteiligung an dieser 
Tochtergesellschaft die Stadtverordnetenversammlung zu entscheiden habe, solle 
hierzu voraussichtlich im Januar eine entsprechende Beschlussvorlage in das 
Parlament eingebracht werden. 

Herr Käs erkundigt sich über den derzeitigen Stand der Suche nach 
Flüchtlingsunterkünften im Stadtgebiet (Mitteilung der Bürgermeisterin Bergen-
Krause in der Stadtverordnetenversammlung am 09.11.2015).  

Frau Bürgermeisterin Bergen-Krause teilt hierzu mit, dass sich die Suche nach 
städtischen Flächen schwierig gestalte. Die Belegung der Festplätze in Allendorf sei 
derzeit keine Option, da dort neben der jährlichen Kirmes laufend Veranstaltungen 
stattfinden würden und die Vereine teilweise bereits Vorverträge mit entsprechenden 
Konventionalstrafen bei Nichterfüllung abgeschlossen haben. In der Kernstadt leben 
in einer Unterkunft zurzeit 11 Flüchtlinge (überwiegend Familien) sowie unbegleitete 
Kinder im Stadtteil Nordeck. Die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer bringen sich 
bei der Betreuung der Flüchtlinge Vorort vorbildlich ein. Letztendlich beurteile der 
Landkreis Gießen die Geeignetheit privater und öffentlicher Objekte. Auch müsse für 
neue Gemeinschaftsunterkünfte immer ein Betreiber gefunden werden. 

Herr Stein fragt, ob sich zwischenzeitlich ein neuer Pächter für die 
Bürgerhausgaststätte in Allendorf gefunden hat. 

Frau Bürgermeisterin Bergen-Krause berichtet, dass sich bisher kein Pächter 
gefunden hat. Allerdings würden Gespräche geführt. Sobald konkretere 
Informationen vorliegen, werde sie die Gremien informieren. 

 
HAUPT-, FINANZ-, WIRTSCHAFTS- UND RECHTSAUSSCHUSS 
Siehe Ausschuss für Sport, Kultur, Tourismus und Soziales .  
 
 
Allendorf (Lumda), den 10.12.15 
 
gez. Keil 
 
(Katrin Keil) 
Vorsitzende Haupt-, Finanz-,  
Wirtschafts- und Rechtsausschuss 
 
 
gez. Stein 
 
(Thomas Stein) 
stellv. Vorsitzender 
Ausschuss für Sport, Kultur,  
Tourismus und Soziales

 
(Jürgen Rausch) 
Schriftführer
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Anwesenheitsliste 
 

 Magistrat : 

Frau Bürgermeisterin Annette Bergen-
Krause 

 

Herr 1. Stadtrat Ernst Jürgen Bernbeck  
Herr Stadtrat Manfred Lotz  
Herr Stadtrat Reiner Placzko  
Herr Stadtrat Udo Schomber  
Herr Stadtrat Helmut Wißner  

 Ausschuss für Sport, Kultur, Tourismus und Soziales : 

Herr Stadtverordneter Lothar Hauk  
Herr Stadtverordneter Jürgen Rein  
Frau Stadtverordnete Sylke Schäfer  
Herr Stadtverordneter Thomas Stein  
Frau Stadtverordnete Gabriele 
Waldschmidt-Busse 

 

Herr Stadtverordneter Dirk Will  

 Haupt- Finanz-, Wirtschafts- und Rechtsausschuss : 

Herr Stadtverordneter Reiner Käs  
Frau Stadtverordnete Katrin Keil  
Herr Stadtverordneter Apala-Raphael 
Omokoko 

 

Herr Stadtverordneter Jürgen Schmidt  
Frau Stadtverordnete Brunhilde Trenz  
Frau Stadtverordnete Gabriele 
Waldschmidt-Busse 

 

Verwaltung : 

Herr Haupt- und Personalamtsleiter  
Peter Nickel 
Herr Leiter Fachbereich Finanzen Jürgen 
Rausch 

 

 Fraktionsvorsitzender : 

Herr Stadtverordneter Ulrich Krieb  
 
   
entschuldigt fehlten:  

 
Herr Stadtrat Konrad Stelzenbach  
Herr Stadtrat Werner Thielemann  
 
 
 


